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Aktuelle Entwicklungen in der Elektromobilität

Marktanteil bei den 

Neuzulassungen: 

Steckerfahrzeuge bei 

30%.  
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Quelle: Christoph Schreyer, BFE, via LinkedIn.
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https://www.linkedin.com/posts/christoph-schreyer_steckerfahrzeuge-pluginvehicles-bev-activity-7302039390732611584-rWM6?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAA2B08YB6jAGgvrC8yFajStxsIkChPnXEIs


Aktuelle Entwicklungen in der Elektromobilität

Marktanteil bei den 

Neuzulassungen: 

Steckerfahrzeuge (Feb. 

2025) bei 30% ggü. 27% 

im Vorjahresmonat. 
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Quelle: Christoph Schreyer, BFE, via LinkedIn.
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Aktuelle Entwicklungen in der Elektromobilität

Gesamtmarkt 

rückläufig: Wachstum 

einzig bei 

Steckerfahrzeugen
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Quelle: Christoph Schreyer, BFE, via LinkedIn.
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Herausforderungen für den Umstieg auf Elektromobilität
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Quelle: TCS-Barometer E-Mobilität 2023  

TCS Barometer E-Mobilität

Bei Gründen gegen den Kauf von 

Steckerfahrzeugen, wurde das Fehlen 

von Ladestation genannt. 

«Wo konkret fehlen Ladestationen?»

https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratgeber/elektromobilitaet/e-barometer/


Verständnis Ladeinfrastruktur 2050

Drei der sechs Schlussfolgerungen betreffen das Laden in Immobilien

Steckerfahrzeuge sollen, wenn immer möglich, an privaten 

Ladestationen auf bestehenden Abstellplätzen zu Hause laden können.

Der Aufbau der privaten Ladeinfrastruktur in Gebäuden ist kein 

Selbstläufer. Neben Anreizen braucht es Planungs- und 

Investitionssicherheit.

Damit die Elektromobilität Teil der Lösung des zukünftigen 

Stromsystems der Schweiz wird, sollen Steckerfahrzeuge primär 

während langen Standzeiten flexibel laden (bezüglich Leistung und 

Zeitpunkt).
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Link.
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https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/verstaendnis-ladeinfrastruktur-2050/


Agenda

− Begrüssung und Einführung

− Hilfsmittel von LadenPunkt: was gibt es und was kommt bald dazu?

− Einführung zukunftssicheres Laden

− Praxisbeispiel SVIT (Thomas Wipfler)

− Praxisbeispiel Helion (Stefan Rohner)

− Hinweise zu Betreibermodellen und Bewirtschaftung von LadenPunkt

− Fragen

− Abschluss

− Erfahrungsaustausch in Kleingruppen

7



Kontakt

Viviane Winter

Fachspezialistin Mobilität

Bundesamt für Energie

+41 58 480 27 74 

viviane.winter@bfe.admin.ch 

Silvan Rosser

Teamleiter Energie und Mobilität

EBP Schweiz AG

+41 44 395 13 11 

silvan.rosser@ebp.ch 

Tim Trachsel

Projektleiter Elektromobilität 

und Energiesysteme

EBP Schweiz AG

+41 44 395 12 35, 

tim.trachsel@ebp.ch 

Bei Fragen wenden Sie sich per privater Chat-Nachricht an:

Tim Trachsel

Tel.: +41 44 395 12 35
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Verfügbare Werkzeuge

Leitfaden in Mietobjekten:
Verfügbar in drei Sprachen: Ladeinfrastruktur in Mietobjekten 

(laden-punkt.ch)

Leitfaden für Stockwerkeigentum: 
Verfügbar in drei Sprachen: Ladeinfrastruktur im Stockwerkeigentum 

(laden-punkt.ch)

eMobility CheckUp für Gebäude:
Verfügbar in drei Sprachen: eMobility CheckUp für Gebäude 

(laden-punkt.ch)
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https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-in-mietobjekten/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladeinfrastruktur-im-stockwerkeigentum/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/emobility-checkup-fuer-gebaeude/


Weitere verfügbare Werkzeuge für Sie

Verständnis Ladeinfrastruktur 2050 

Welchen Mix von Ladeoptionen braucht die Schweiz in den nächsten Jahren? Diese Studie untersucht die Entwicklung der 

Ladeinfrastruktur für Personenwagen bis im Jahr 2050 mit den wichtigsten Akteurinnen und Akteuren. 

Die Hauptbotschaft ist klar: Alle sind aufgefordert, jetzt zu handeln. Link. 

Ladebedarfsszenarien

Welche Ladeinfrastruktur für Steckerfahrzeuge brauchen wir morgen? Und wo genau? Dies kann nur beantworten, wer den 

künftigen Ladebedarf kennt. Die «Ladebedarfsszenarien» liefern diese Information für jede Schweizer Gemeinde und 

erleichtern damit die Planung. Link. 
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Marktübersicht Zugangs- und Abrechnungslösungen
Wohn- und Bürogebäude benötigen ein System, das den Zugang zu den Ladestationen und die Abrechnung des bezogenen 

Stroms regelt. In der Fülle der Angebote das Richtige zu finden, ist jedoch nicht einfach. Diese Marktübersicht hilft. Link.

Orientierungshilfe für Baubewilligungsverfahren von Ladestationen
Die Orientierungshilfe zeigt Ihnen auf, in welchen Fällen Sie sicher oder sehr wahrscheinlich eine Baubewilligung für Ihre 

Ladestation beantragen müssen. Es gibt aber auch Fälle, in denen Sie vermutlich darauf verzichten können. Link.

https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/verstaendnis-ladeinfrastruktur-2050/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/ladebedarfsszenarien/
https://www.laden-punkt.ch/de/werkzeuge/marktuebersicht-zugangs-und-abrechnungsloesungen/
https://www.bpuk.ch/fileadmin/Dokumente/bpuk/public/de/dokumentation/merkblaetter/Baubewilligungen_E-Ladestationen.pdf


Welche Hilfsmittel kommen für Immobilien bald dazu?

− Laden im MPG und StwEG «Sales Pitch» Eigentümer & Miteigentümerschaft
− Das Factsheet (Mit-)Eigentümer:innen zeigt auf, warum sich die Investition in eine 

Ladeinfrastruktur lohnt, und behandelt die wichtigsten Informationen rund ums Thema 

Laden in Mehrparteiengebäuden.

− Prozesse und Rollen in Immobilien
− Zeigt Asset Managern von Eigentümerschaften und Mitarbeitenden von Verwaltungen, 

welche Punkte bei einer Offerteneinholung, einem Offertenvergleich und der allgemeinen 

Anbieterevaluation für Ladeinfrastruktur beachtet werden müssen.

− Wirtschaftlichkeitsrechner Laden in Parkhäuser
− Tool zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit von Ladeanlagen in Parkhäusern  

− Factsheet «Intelligentes Laden von Elektroautos» 
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Unser Angebot an Fachtreffen in Immobilien im 2025
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Ladeinfrastruktur in Immobilien (Basic). Link.

Zukunftssicheres 

Laden: 

Betreibermodelle, 

Bewirtschaftung, 

Abbrechnung

(Advanced).

Wirtschaftlichkeits-

rechner Laden in 

Parkhäuser

(Advanced)

E-Mobilität und PV 

& Intelligentes 

Laden

(Advanced)

Brandschutz und 

Gebäudecheck

(Advanced)

https://assets.ctfassets.net/emo97mf8tqov/1fqcb3BXFhbJUHoa9PDtL7/8f102466321a996a7e255df393d04e27/2024-03-27_Fachtreffen_Ladeinfrastruktur_in_Immobilien.pdf


Mit Fokus auf Energiemanagement und Integration von PV-Anlagen

− Sie haben in eine PV-Anlage und in eine Ladeinfrastruktur investiert. Wie können Sie 

die beiden Systeme optimal aufeinander abstimmen? 

− Und wer profitiert, wenn möglichst dann geladen wird, wenn auch PV-Strom auf dem 

Dach produziert wird? 

− Luc Tschumper von Swiss eMobility präsentiert Ihnen die neusten Werkzeuge von 

LadenPunkt zum Thema.

− Ronny Kleinhans von der Invisia AG zeigt anhand von Praxisbeispielen wie die 

Umsetzung eines Energiemanagementsystems gelingt.

Nächstes Fachtreffen für Sie:

intelligentes Laden in Immobilien advanced
13. Mai 2025, online
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https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-intelligentes-laden-in-immobilien-advanced/












Zukunftssicheres Laden 
in Immobilien
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Wie muss die Ladeinfrastruktur also sein?

04.03.2025 | Zukunftssicheres Laden in Immobilien 16

Merkmale einer 

Ladeinfrastruktur:

− Intelligent steuerbar

− Individuell abrechenbar

− ausbaufähig

− zukunftssicher



Leitfäden Ladeinfrastruktur für Mietobjekte und Stockwerkeigentum:

Behandelte Themen

04.03.2025 | Zukunftssicheres Laden in Immobilien 17

Methodik

Betreibermodelle

Bewirtschaftung

Rahmenbedingungen



Gastreferat SVIT
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Thomas Wipfler



Exzellenz für
Immobilienprojekte

LADEN-PUNKT.CH –
FACHTREFFEN -
PRAXISBEISPIEL AUS 
DER BRANCHE

Thomas Wipfler, Beta Projekt Management AG

Präsident Kammer unabhängiger Bauherrenberater KUB/SVIT

Zürich, 04. März 2025



AGENDA

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur

1. Praxisbeispiel Grundausbau Ladeinfrastruktur im Stockwerkeigentum

2. Rechtskonforme Betriebsabrechnung von Ladeinfrastrukturen in Miet- und 
Stockwerkeigentumsliegenschaften (Branchenempfehlung SVIT Schweiz)

3. Fazit für Verwaltungen / Eigentümer



REFERENT

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

Projektleiter

Thomas Wipfler | Dipl. Techniker HF Hochbau

Bauherrenvertretung seit 2000

– Beta Projekt Management AG

Frühere Tätigkeiten

– Projektleiter GU/TU

– Bauleiter GU/TU

– Lehre als Zimmermann

Referenzprojekte (Auszug)

– PL Bauherr Neubau / Umbau Paradeplatz 6, Bürogebäude, UBS AG, 2020 - 2027 

– PL Bauherr Erneuerung Bildungs-/Sporttrakt Wolfsberg, Ermatingen, UBS AG, 2018-2020

– Gesamtkoordination Europaallee (Aufgang Sihlpost, Überdachung des Aufganges, Verlegung des 
Längskanal, Velostation Stadt Zürich und Baufelder B, D und F) / 2012 – 2017

– Projektentwicklung / Gesamtprojektleitung Bauherr Schanzenpost/PostParc (Bern), 2006 - 2016

– Projektentwicklung  / Gesamtprojektleitung Bauherr Hauptsitz IBM Schweiz, Zürich, 2001 - 2005



1. PRAXISBEISPIEL GRUNDAUSBAU LADEINFRASTRUKTUR STEG



DIE BEZIEHUNGEN ZWISCHEN DEN AKTEUREN

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

https://www.strom.ch/de/media/9428/download


WICHTIGSTE (RECHTLICHE) THEMEN FÜR DIE REALISIERUNG 

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Gesamtkapazität des Hausanschlusses (Bedürfnisabklärung / aktuelle Auslastung)

– kein bedingungsloses Recht zur Installation einer Ladestation (STEG: Antrag an 
Verwaltung / Mieter: Wille des Eigentümers)

– Überwälzbarkeit der Kosten an Mieter (Ausrüstung ist wertvermehrend für den 
Parkplatz) / bei STEG Beschluss mit qualifiziertem Mehr

– Abrechnungssystem mit einfachem Export in bestehende Nebenkostenabrechnung

– Support und Fehlerbehebung proaktiv (z.B. Onlineüberwachung/Monitoring 
System)

– Flexibilität der Steckertypen (Typ 1 oder Typ 2, Wallboxen verriegelungsfähig)

– Interoperabilität mit weiteren Anlagen (PV/WP, etc.)

– Beschaffung Planunterlagen / Schemata Bestand für Konzept 



ANTRAGSFORMULIERUNG - BEISPIEL

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur,, 

– Umfrage unter STW-Eigentümer / Bedürfnisabklärung

– Bei wenigen Anschlüssen Einzellösungen möglich

– Beurteilung Dimensionierung Hausanschluss / Messung 
Auslastung Bestand

– Nachinstallation auf bestehender Verteilung

– Beizug Elektrofachplaner aus unserer Sicht zwingend zur 
Konzepterstellung und Planung

– Zukunft: 
Infolge politischem Druck kann wahrscheinlich schon bald von 
einer notwendigen baulichen Massnahme ausgegangen 
werden. Zustimmung nur noch der Mehrheit der 
Stockwerkeigentümer nötig (einfaches Mehr).



ANTRAG PLANUNG (AUSZUG KOSTEN / ANTRAG)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



LASTMESSUNG (EVU)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

Hausanschluss:

315 Ampere

Ausführungszeit:

07.11. – 14.11.2022

Die Messung hat folgende Punkte aufgezeigt:

▪ Die Messung wurde am Hausanschluss durchgeführt.

▪ Die maximale Belastung liegt bei ca. 132 Ampere Peak.

▪ Somit stehen der E-Mobilität im Peak 182 Ampere zur Verfügung.

Empfehlung aus Messung:
Ein dynamisches Ladestationen-Projekt mit Lastmessung kann somit umgesetzt werden.



LASTMESSUNG (EVU)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



KONZEPTPLAN / ANSCHLUSSSCHEMA

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



ANSCHLUSSSCHEMA

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



AUSSCHREIBUNGSUNTERLAGEN / OFFERTEN

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Erstellen eines umfassenden Devis / Leistungsbeschriebs mit 
Unterlagen für die Offerten der Unternehmer

– Versand an 3-5 Unternehmer / Auswertung Median für 
Realisierungsantrag



REALISIERUNGSANTRAG

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



FÖRDERGESUCH (KANTON ZÜRICH)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Eingereichte Unterlagen für Fördergesuch sehr 
umfangreich / Aufwand ist nicht zu unterschätzen

– Infos zu Fördermöglichkeiten auf: 
https://www.energiefranken.ch 

https://www.energiefranken.ch/


VERHANDLUNGEN UNTERNEHMER / VERGABEANTRAG

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



GENEHMIGUNG FÖRDERGESUCH / START AUSFÜHRUNG

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



KONZEPT NETZWERK

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Anbindung über 5G LTE

– Netzwerk über cloudbasierte Verwaltung steuerbar

– Verwendung von IoT-SIM-Karte von https://www.tracker.com

– Anbindung Ladestationen über Powerline (kein WLAN für Garage 
nötig / Unterhalt geringer in der Betriebsphase

https://www.tracker.com/


REALISIERUNG (IMPRESSIONEN)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



REALISIERUNG (IMPRESSIONEN)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



REALISIERUNG (IMPRESSIONEN)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



REALISIERUNG (IMPRESSIONEN)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



REALISIERUNG (IMPRESSIONEN)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



ABSCHLUSS FÖRDERGESUCH (BELEGE, SINA)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



2. RECHTSKONFORME BETRIEBSABRECHNUNG VON 
LADEINFRASTRUKTUREN



RECHTSKONFORME ABRECHNUNG DER LADEINFRASTRUKTUR

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

▪ Branchenempfehlung durch SVIT Schweiz unter Mitwirkung Fachkammer STWE und KUB aufgrund 
Praxiserfahrung (Bewirtschafter haben teilweise Kostenaufteilung nicht vollumfänglich verstanden)

▪ Branchenempfehlung kann hier https://www.svit.ch/sites/default/files/2024-
10/svit_branchenempfehlung_abrechnung-ladeinfrastruktur_de_1.0_2405_0.pdf heruntergeladen 
werden. 

▪ Das Dokument bietet einen Leitfaden für die transparente und rechtskonforme Abrechnung der 
Amortisationen sowie der Betriebskosten von Ladeinfrastrukturen für Elektrofahrzeuge in Miet- und 
Stockwerkeigentumsliegenschaften. Es richtet sich an Bewirtschaftungen von Mietliegenschaften sowie 
Verwaltungen von Stockwerk- und Miteigentümergemeinschaften. Die Empfehlung umfasst die Erstellung 
der Grundinstallation, die Bereitstellung der Rückplatten und Ladestationen sowie die Amortisation und 
den Unterhalt der Ladeinfrastruktur

https://www.svit.ch/sites/default/files/2024-10/svit_branchenempfehlung_abrechnung-ladeinfrastruktur_de_1.0_2405_0.pdf
https://www.svit.ch/sites/default/files/2024-10/svit_branchenempfehlung_abrechnung-ladeinfrastruktur_de_1.0_2405_0.pdf


RECHTSKONFORME ABRECHNUNG BEI MIETLIEGENSCHAFTEN

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

▪ Prinzip: Wertsteigerung pro PP

▪ Grundsatz: 
Investition durch Eigentümer 
(Grundinstallation/Wallbox) / 
Kostentragung durch Mieter PP bzw. 
Nutzer Wallbox über Mietzins



RECHTSKONFORME ABRECHNUNG BEI MIETLIEGENSCHAFTEN

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 



RECHTSKONFORME ABRECHNUNG BEI STOCKWERKEIGENTUM

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

▪ Prinzip: Wertsteigerung pro PP

▪ Grundsatz:
Kostentragung der Grundinstallation 
(Ausbaustufe C1) durch alle 
STEG-Eigentümer (inkl. Netzwerk-
Infrastruktur) / analog z.B. Liftanlage 
(zahlt auch jeder, ob Nutzung erfolgt 
oder nicht).

▪ Kostentragung Wallbox sowie 
Verbrauch pro Wallbox durch 
jeweiligen Eigentümer PP.



PORTAL LADESTATIONEN / ANSICHT FÜR BEWIRTSCHAFTER

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Einfacher Export pro User oder 
Ladestation durch Bewirtschaftung 
möglich

– Jährlicher Übertrag und Abrechnung im 
Rahmen der normalen Jahresrechnung

– Zusatzertrag für Bewirtschaftung 
(Honorierung) möglich



VORBEREITUNG ABRECHNUNGSTABELLE (OHNE DIENSTLEISTER)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

– Ziel: Vollkosten pro kWh für Eigentümer so gering wie möglich zu halten



ERFAHRUNG AUS ERSTEN JAHR BETRIEB (2024)

27. März 2024Fachtreffen Ladeinfrastruktur, 

▪ Montierte Wallboxen: 12 Stk. (11 Stk. bestellt, 1 Stk. nachträglich montiert)

▪ Montierte Rückplatten: 23 Stk. (exkl. Wallboxen, Total 34 Stk.)

▪ Anzahl Ladungen zwischen 15.12.2023 – 31.12.2024 (7 aktive Nutzer): 467 Ladungen / 8’748 kWh



2. FAZIT FÜR VERWALTUNGEN / EIGENTÜMER



20. September 2022e-mobility aus Sicht Bauherrschaft, 

Vorgehen für die Ausrüstung einer Liegenschaft mit einer 
Ladeinfrastruktur:

– Bedürfnisabklärung bei Stockwerkeigentümergemeinschaften / 
Mieterschaft (Einzelplatzlösung nur bei geringem Bedarf)

– STEG: Mehrheitsverhältnisse beachten und richtige Antragsformulierung

– Beizug Elektroplaner (keine Installation ohne Planung/Pflichtenheft)

– Ermittlung des Strombedarfs / Auslastung des Anschlusses

– Planung / Schemas / neutrale Ausschreibung

– Realisierung 

– Laden (Technologie / Lösungen sind etabliert und bekannt)



20. September 2022e-mobility aus Sicht Bauherrschaft, 

Artikel zum Praxisbeispiel auf laden-punkt.ch:

– Link zu Artikel: https://www.laden-punkt.ch/de/beispiele/steg-
muehleweiher-eine-gute-planung-ist-die-halbe-ladeinfrastruktur/

• Projektziel: Aufbau einer bedarfsgerechten Ladeinfrastruktur

• Planung: Umfassende Planung als Schlüssel zum Erfolg

• Umsetzung: Zusammenarbeit mit Unternehmer und Energieversorger

• Ergebnisse: Effiziente und zukunftssichere Ladeinfrastruktur

• Vorteile: Nutzerfreundlichkeit und erhöhte Akzeptanz bei den Anwohnern 
durch zweistufigen Prozess (Planung / Realisierung)

https://www.laden-punkt.ch/de/beispiele/steg-muehleweiher-eine-gute-planung-ist-die-halbe-ladeinfrastruktur
https://www.laden-punkt.ch/de/beispiele/steg-muehleweiher-eine-gute-planung-ist-die-halbe-ladeinfrastruktur


Exzellenz für
Immobilienprojekte

Beta Projekt Management AG
Seefeldstrasse 7
CH-8008 Zürich
T +41 44 258 80 08
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Fragen an Herrn Wipfler?
Haben Sie externe Unterstützung 

bei der Planung miteinbezogen?

− Ja, wir haben einen Planer 

angestellt, der den ganzen 

Prozess begleitete. 

− Das war vor allem für das 

Einreichen des Fördergesuchs 

wichtig (Kt. ZH). 

Warum 5G in der Tiefgarage und 

kein Festnetz?

5G war wesentlich günstiger, dank 

attraktiven Angeboten auf dem 

Markt.

Wie würden Sie einen 

Leistungstarif auf die 

verschiedenen Nutzer verteilen?

− Schwierige Frage, wäre in Zukunft 

natürlich ein Thema; hatten wir uns 

im Projekt nicht konkret überlegt

− Müsste man wahrscheinlich auf 

Nutzer der Wallboxen verteilen

− Möglichkeit: Gesamtleistung der 

Anlage beschränken (war nur in 

seltenen Fällen überhaupt 

notwendig), damit Leistungstarif 

nicht greift

Wie würden Sie einen 

Leistungstarif auf die 

verschiedenen Nutzer verteilen?

Wie gross ist der jährliche 

Kostenanteil für Miteigentümer mit 

Ausbaustufe C1?

Relativ gering, geht nur um 

Grundkosten des Zählers und 

wenig Strom für Internetanschluss, 

ergibt ein paar hundert Franken für 

rund 90 Parkplätze.

Haben Sie einen Referenzwert für die 

Überwälzung von Mehrkosten pro 

Parkplatz und Monat bei 

Mietwohnungen?  (Was sind die Mieter 

bereit zu zahlen für den Ausbau einer 

Ladestation?)

Ca. 10 CHF/Monat/PP für Wallbox



Gastreferat Helion
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Stefan Rohner



HELION ELEKTROMOBILITÄT

Kurzvorstellung



Helion Energy AG:
PV-Marktführer und Energiepionier der Schweiz

2

Facts & Figures

Als eines der engagiertesten Energielösungsunternehmen 

der Schweiz hat sich Helion zum Ziel gesetzt, die neue 

Energiewelt aktiv voranzutreiben. Mit unserem 

interdisziplinären Team sind wir schweizweit aktiv und 

regional verankert.

Führender Spezialist in den Bereichen Photovoltaik, 

Batteriespeicher, Wärmepumpen & E-Mobilität

Mitarbeiter: ca. 550

Standorte: 6 Standorte in der Schweiz

Umsatz: ca. 130 Mio. CHF

Die Helion Energy AG ist zu 100% ein Tochterunternehmen 

der AMAG Gruppe.

Wärmepumpen Stromspeicher E-MobilitätPhotovoltaik



#Energiewendemacher:innen

3

Der Helion Ansatz

Digital
Wir nutzen innovative Berechnungstools und digitale 

Plattformen um Prozesse möglichst effizient zu gestalten und 

bleibende Kundenerlebnisse zu schaffen.

National
Wir bieten unseren Kunden ein schweizweites, einheitliches 

Kundenerlebnis.

Fokus
Wir spezialisieren uns auf Themengebiete der erneuerbaren 

Energien und vernetzen diese intelligent und sinnvoll.

Qualität & Kultur
Wir setzen auf qualitativ hochwertige Arbeit und investieren 

viel in die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Wir 

fördern eine integrative Unternehmenskultur und verstehen 

uns als Energiewendemacher:innen.

#Energiewendemacher:innen

https://www.helion.ch/de/uber-helion/energiewendemacher/
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Helion Energy AG:
Vorstellung Partnerschaft Wincasa

• Meldung von Wincasa für eine 

Objektanalyse

• Vor Ort Begehung durch Helion

• Offerten Erstellung 

• Technischer Support Helion

• Erweiterungen von Helion

• Abrechnungssystem Swisscharge
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Helion Energy AG:

Vorteile:

• Immer die gleichen Ansprechpartner

• Schweizweit

• Nur ein System!
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Helion Energy AG:
Vorteil Helion!

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• ZEV

• Individuelle Lösungen

• Contracting



REFERENZEN

Wohnen, Gewerbe & Industrie, Grossprojekte
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Referenz 

AC Installationen  

Über 2000 Installationen pro Jahr

Diverse Hardware Lieferanten, 3.7-22 kW

Installationen in jeder erdenklichen Form: 

Innenbereich, Aussenbereich, Einfamilienhaus, 

Mehrparteiengebäude, Gewerbe & Industrie



Referenz 

Wincasa / Swiss Prime Site

Stücki Park Basel



Referenz 

Bystronic Laser AG
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Referenz 

Tesla Supercharger

Pilatusmarkt Kriens

3 Supercharger / 12 Ladestationen

Neubau Trafostation



BEI FRAGEN STEHEN WIR IHNEN 
GERNE ZUR VERFÜGUNG

Stefan Rohner

Sales Engineer

Helion Energy AG

Stefan.Rohner@helion.ch

www.helion.ch

M +41 79 968 40 81
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BEI FRAGEN STEHEN WIR IHNEN 
GERNE ZUR VERFÜGUNG

Simon Saxer

Sales Engineer

Helion Energy AG

Chriesbaumstrasse 2

8604 Volketswil

simon.saxer@helion.ch

www.helion.ch

M +41 79 744 38 97
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../www.helion.ch
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Fragen an Herrn Rohner?

− Alleinige Abrechnung über Ladetarif 

wäre ein Risiko, da nicht klar ist, wie 

viel in Zukunft geladen wird.

− Besser: s. Unterlagen zu 

rechtskonformer Abrechnung der 

SVIT (Link). 

Kann ich die Kosten für die 

Ladeinfrastruktur über den 

Ladetarif abrechnen?

https://www.svit.ch/de/rechtskonforme-abrechnung-der-ladeinfrastruktur


Einblick in die Leitfäden
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Leitfäden Ladeinfrastruktur für Mietobjekte und Stockwerkeigentum:

Behandelte Themen

04.03.2025 | Zukunftssicheres Laden in Immobilien 24

Methodik

Betreibermodelle

Bewirtschaftung

Rahmenbedingungen
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Laden in Immobilien 25

Für Stockwerkeigentum: 

Gleiches Vorgehen wie in 

Mietobjekten, zusätzlich: 

- Antrag an die Versammlung der 

MiteigentümerInnen stellen

- Antrag traktandieren und vorab 

Unterlagen für die 

Beschlussfassung versenden

- Qualifizierte Mehrheit erforderlich

Für Mietobjekte: 

Methodik



Leitfäden Ladeinfrastruktur für Mietobjekte und Stockwerkeigentum:

Behandelte Themen
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Methodik

Betreibermodelle

Bewirtschaftung

Rahmenbedingungen



Leitfäden Ladeinfrastruktur im Stockwerkeigentum 
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Betriebsmodelle



Leitfäden Ladeinfrastruktur für Mietobjekte und Stockwerkeigentum:

Behandelte Themen
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Methodik

Betreibermodelle

Bewirtschaftung

Rahmenbedingungen
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Bewirtschaftung

04.03.2025 | Zukunftssicheres Laden in Immobilien

Fördermöglichkeiten: Swiss-eMobility.ch und energiefranken.ch

Kosten einer Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge

pro Parkplatz

https://www.swiss-emobility.ch/de/elektromobilitaet/Foerdermassnahmen/
https://www.energiefranken.ch/de
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Beispiel 1, tiefere Kosten Gesamtkosten

Mietzinserhöhung 

monatlich

Grundinstallation CHF 10 000 (500 pro 

Pp)*​

CHF 2 – 4​

Ladestation Beispiel 1 CHF 2000​ CHF 20 – 27​

Total Mietzinserhöhung Beispiel 1 CHF 22 – 31

Monatliche Nebenkosten für 

Abrechnung/Steuerung/Betrieb

CHF 10 – 15​

Total Kosten (ohne Energie) CHF 32 – 46

Beispiel 2, höhere Kosten

Grundinstallation CHF 30 000 

(1500 pro Pp)*​

CHF 6 – 11​

Ladestation CHF 3500​ CHF 35 – 47​

Total Mietzinserhöhung Beispiel 2 CHF 41 – 58

Monatliche Nebenkosten für 

Abrechnung/Steuerung/Betrieb

CHF 15 – 20​

Total Kosten (ohne Energie) CHF 56 – 78

Berücksichtigung der 

voraussichtlichen Lebensdauer, 

der Wartung, des Betriebs und 

des Risikos

Bewirtschaftung
Beispielrechnung Mietzinserhöhung (ohne Energie, 

Anlage mit 20 Parkplätzen)



Leitfäden Ladeinfrastruktur für Mietobjekte und Stockwerkeigentum:

Behandelte Themen
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Methodik

Betreibermodelle

Bewirtschaftung

Rahmenbedingungen



Regulatorische Aspekte: Prägnanteste Punkte 
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Rahmenbedingungen

Mietobjekte

− Gesetzlich kein Anspruch auf eine Ladestation

− Vermieterschaft darf ohne Einverständnis der Mieterschaft Änderungen am Mietobjekt 

vornehmen

Stockwerkeigentümerschaft

− Normalfall: Eingriffe (baulich) dürfen nur mit Einverständnis der MEG erfolgen

− Garagenboxen in individuellem Besitz können frei gestaltet werden (z.B. Einbauen 

eines Ladepunkts), aber der Ausbau am gemeinschaftlichen Teil (Stromerschliessung) 

ist mit der MEG abzuklären

Kosten, Mietzinserhöhung, Optionen bei unterschiedlichen 

Umsetzungsvarianten werden im Leitfaden weiter ausgeführt



Checkliste Elektromobilitätskonzept

für Mietobjekte
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Ein Hilfsmittel zur Ausarbeitung Ihres 

Projekts

Betreibermodell

Bewirtschaftung



Mit Fokus auf Energiemanagement und Integration von PV-Anlagen

− Sie haben in eine PV-Anlage und in eine Ladeinfrastruktur investiert. Wie können Sie 

die beiden Systeme optimal aufeinander abstimmen? 

− Und wer profitiert, wenn möglichst dann geladen wird, wenn auch PV-Strom auf dem 

Dach produziert wird? 

− Luc Tschumper von Swiss eMobility präsentiert Ihnen die neusten Werkzeuge von 

LadenPunkt zum Thema.

− Ronny Kleinhans von der Invisia AG zeigt anhand von Praxisbeispielen wie die 

Umsetzung eines Energiemanagementsystems gelingt.

Nächstes Fachtreffen für Sie:

intelligentes Laden in Immobilien advanced
13. Mai 2025, online

34

https://www.laden-punkt.ch/de/termine/fachtreffen-intelligentes-laden-in-immobilien-advanced/


Updates zu neuen Hilfsmitteln, Einladung zu 

weiteren Fachtreffen und Weiteres!

35



Herzlichen Dank
für Ihre
Aufmerksamkeit!
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